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- Als Inhaltsangabe ist auf dem vorderen Frontblech
sichtbar eine Staudruckmessdose angebracht. Eine
Besonderheit für Messungen von gefährlichen Gütern
im ex-Schutzbereich.

- Als Antriebsmotoren für die Kreislaufpumpen werden
Flydraulikmotoren verwendet. Der hohe Wirkungs-
grad und die gute Regelbarkeit dieser Motoren be-
stimmten deren Einsatz.

Das Angebot an Misch- und Dosieranlagen erstreckt
sich von handbedienten Mischcontainern bis hin zu voll-
automatischen Anlagen mit prozessgesteuerten Wäge-
und Dosierfunktionen. Je nach Produktesortiment und
Art der Mischungen stehen über 14 Anlagentypen zur
Auswahl.

Bei der Vielfalt der Kombinationsmöglichkeiten zur Er-
zielung einer optimalen Lagerung von Flüssigkeiten ist
es angebracht, bereits zu den ersten Planungsschritten
den Fachmann beizuziehen. Er vermag auch Lösungen
für allfällig spätere Ausbaustufen aufzuzeigen. Oft wird
es bei Anlagenkonzipierungen unumgänglich sein, Vor-
versuche mit den in Frage stehenden Flüssigkeiten zu
machen, um das spezifische Verhalten bei den entspre-
chenden Gegebenheiten besser in Griff zu bekommen.
Basierend auf diesen Ergebnissen lassen sich unnötige
Risiken weitgehend vermeiden.

Karl Bosch, Entwicklungsingenieur
Walter Stöcklin AG, Dornach

Energie

Energiesparen ist Problem Nr. 2 der
Schweizer Bevölkerung

EFP. Das Energieproblem wird von der Schweizer Bevöl-
kerung gegenwärtig als zweitwichtigstes Problem ein-
gestuft. Der Umweltschutz hat dem Energiesparen den
Vorrang abgelaufen. Als drittaktuellstes Problem wird
die Suchtmittelbekämpfung genannt. Das zeigt eine
Meinungsumfrage im Auftrag des Bundesamtes für
Energiewirtschaft. 64% der Bevölkerung setzen 1981
das Energieproblem an die Spitze des schweizerischen
Problemkatalogs, während das 1980 noch 80% taten.
Vergleicht man mit Umfragen im Ausland, erweisen sich
die Schweizer aber doch als überdurchschnittlich ener-
giebewusst. Aus dem Aktualitätsgrad des Energiepro-
blems lässt sich nicht direkt auf die Energiesparbe-
reitschaft und schon gar nicht auf das tatsächliche Ener-
giesparverhalten schliessen. Das Umweltbewusstsein
des Schweizers wirkt sich automatisch auch zu Gunsten
des Energiesparens aus. Im Durchschnitt sagten 1980
und 1 981 88% der Schweizer, sie hätten seit zwei oder
drei Jahren im täglichen Leben schon darauf geachtet,
Energie zu sparen. 1979 bezeichneten sich erst 74% als
Energiesparer.

Hauseigentümer lassen sich etwas häufiger unter die
Energiesparer einordnen (1980 und 1981: 92%) als
Mieter (86%). Der Mieter versucht vor allem bei der

Elektrizität und beim Auto zu sparen, und denkt weniger
daran, dass er mit Vorschlägen an den Hauseigentümer
auch heiztechnische und bauliche Energiesparmassnah-
men bewirken kann.

Zubehör, Hilfsmittel

Eine Halterung für verschiedene
Hülsenformate

Als universelle und dabei höchst einfach zu handhaben-
de Halterung für Hülsen verschiedener Formate und

Grössen hat sich die Haag-Spulenhalterung bewährt.

Mit einem Aufstecksatz können sowohl konische Hül-

sen mit verschiedenen Kegelwinkeln und Längen als

auch zylindrische Hülsen in verschiedenen Durchmes-
sern und Längen verwendet werden.

Die Abbildungen 1 und 2 zeigen eine Spulenhalterung,
auf die sowohl konische Hülsen (Abb. 1) als auch zylin-
drische Hülsen (Abb. 2) aufgesteckt werden können.

Abb. 1

Abb. 2

Spulenhalterung
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